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Beschlussvorschlag:
Die Stadtverordnetenversammlung moge beschlief3en:

Der Oberburgermeister wird beauftragt, fir die bestehenden Mobilitatskonzepte (Innenstadtkonzepte,
Parkkonzepte, Verkehrsdrehscheiben, usw.) zu prtfen,

1. wie und wo die Idee mittels Mobility Hubs verschiedene Verkehrsmittel und Verkehrsangebote
raumlich zusammenzufihren und

2. dadurch die Nutzung verschiedener Verkehrsmittel auch mittels einer App zu koordinieren und
zu optimieren realisiert werden kann.

Dem Ausschuss fiur Klima, Umweltund Mobilitat ist bis Dezember 2023 zu berichten.

gez.
Fraktionsvorsitzende/r

Ergebnisse der Vorberatungen

Unterschrift auf der Riickseite

Beschlussverfolgung gewiinscht: |:| Termin:




Demografische Auswirkungen: |

Klimatische Auswirkungen: |

Finanzielle Auswirkungen? []1 Ja [ ] Nein

(Ausfuhrliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne 6&ffentl.
Forderung), beantragte/bewilligte offentl. Forderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblatter beifligen

Begrindung:
Fir Reisende ist eine mdglichst verzugsloser Transport vor allem beim Wechsel des Verkehrsmittels
von grofRer Bedeutung.

Ein Mobility Hub, auch ,Mobilpunkt® oder ,Mobilitatsstation genannt, ist ein Ort, an dem verschiedene
Verkehrsmittel und Mobilitdtsservices raumlich zusammenkommen. Ublicherweise sind an einen
Mobility Hub folgende Angebote vorhanden:

Abstellmdglichkeiten fur Individualverkehrsmittel, insbesondere fur Autos und Fahrrader
Ladeinfrastruktur fir Elektrofahrzeuge

Angebote fir die Nutzung von Car-/Bike-Sharing und von Leihfahrzeugen (Leihfahrradern, E-
Rollern, E-Scootern)

Zugang zu o6ffentlichen Verkehrsmitteln

Bei der Umgestaltung unserer Verkehrsangebote und der Neuordnung unserer Verkehrsraume ist es
sinnvoll, diese Idee zu bericksichtigen und die Mdglichkeiten eines Mobility Hubs mitzuprifen und
mitzuplanen oder fiir eine spatere Realisierung vorzusehen.
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Stellungnahme der Verwaltung

1. Rechtliche Einschatzung
Die Prufung ist moglich.

2. Bertuicksichtigung im Haushaltsplan

Im Entwurf des Doppelhaushaltes 2023/24 sind im laufenden Aufwand fir die

konzeptionelle Bearbeitung Mittel vorgesehen.

3. Zeitliche Umsetzbarkeit

Die Vorlage des Prifergebnisses ist termingerecht moglich.

4. Inhaltliche Einordnung

Das Anliegen wird bereits im Rahmen des Projektes Mobilitatsstationen bearbeitet.

Datum/Unterschrift
Oberburgermeister / Geschaftsbereichsleitende/r

drucken || Formular zuriicksetzen



KistenmacherM
Stempel


	Vorlage
	Anlage  1 Stellungnahme der Verwaltung

	Dropdown1: [Stadtentwicklung, Bauen, Wirtschaft und Umwelt]
	frm_SitzungSVV: 03.05.2023
	frm_Titel: Mobility Hubs
	frm_DrucksacheNr: 23/SVV/0358
	frm_TOP: 10.25
	frm_RechtlEinsch: Die Prüfung ist möglich.
	frm_Berücksichtigung im Haushaltsplan: Im Entwurf des Doppelhaushaltes 2023/24 sind im laufenden Aufwand für die konzeptionelle Bearbeitung Mittel vorgesehen.
	frm_Zeitliche Umsetzbarkeit: Die Vorlage des Prüfergebnisses ist termingerecht möglich.
	frm_Inhaltliche Einordnung: Das Anliegen wird bereits im Rahmen des Projektes Mobilitätsstationen bearbeitet.
	DatumUnterschrift: 
	drucken: 
	zurück: 


